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Gebet.

S:)@SW HERR GOTT! barmberyig, gnadig, Geduldig, und
fon grofier. ®nade und Tveue, dov du beweife(t, Gnabde i faufend
Gilied, und vergicbeft Miffecha, Uchertretung und Sunde:  Beweife
pod) aucy an uns, in diefer grofien Dtoth und Gefal, die uns betroffen
fat, beweife an uns Elenden und Avmen deine watetliche Siebey Wer-
gich uns auch unfee Stinbe, und ecbarme pich, unfrer, Stadt, und des
gamen Sandes in Gnaden, o wollen wiv bin, als ju div? Ach! fo
Fomme doch aud) gu uns, und Hilf uns,

Ady tomm? und Dleib mit deiner Tveue
Bey uns, mein Here uno Gore!
Deftandigteit verleibe,
HIf une aqus aller: Joth ! Amen,

Gselichte uid andadtige i Hevvn!

(07 Linfer Deutiges Evangelium iff cines dev allermert.
NSl wldiglien im - gangen Jabre, S0 betelibt und
R smmerlich unfee gegentodvtigens Umitdude find, fo
Deutfich tecden fie wns in bem Heutigen Coangelio vov Augen
' A2 gelegly
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gelegt; ja ich Fann mit gutem Grunde fagen: Daf ber Beutige
Tept eine Weifagung ifF, von benenjenigen grdulichen Betriip
fen Jeiten, auf weldye ung die goitliche Boifehung  gefpa:
ret Dat,

€ felbft, unfer Here Jefiis, Beifit uns Bey diefetts prophe:
tifchen Tepte anfimertfom feprt) und fage: Wer pag liefet, Der
merfe drauf,  Sollte ich denn nun WOBL cinen  Bequemern
Cingang su unferm beutigen Eoangelio, unp s unfrer wel.
miithigen DBeteachtung, 1ber den Jomner, der ung betroffen
bat, madhen, al8 mit ¢ben demjenigen goften Plalm, welchey
nunmehro in dev Ovdnung folget? Jn beffen evften SBorten wip
eine Cemunterung sur Yufimerkfameeit finden:  $bvet 3w alle
Bodlfer! Mevket anf, alle, die in Diefer Jeit leben! Dag mug
dody wobl cine fehr widytige Sache gewefen fepn, su deven auf
mectfomen Betradhtung Dapid alle Bilfer und alle Eine
wobner der Erden anffordert,

Diefer Pfalm Befaget diurchgehends €8 habe David dag
Geheiminif der gbttlichen Degierung ier vor Augen, da e8
gemeiniglich denen Frommen und Rechefchaffenen, dem Aufier-
lichen nfehen nach,  tbel und ungliictlich; dahingegen_ benen
Gottlofen unbd Ungerechten gliiclich und wohl gebet,” Ein
Bovfall ) parein fich Fleifch und Blut nicht finden Eann ;
aber aud) ein Vorfalr, bey welchem die Sache Gotted und
berer Seinigen gyt ift, und einen berelichen i’fu_zigang ge1vin:
net; bahingegen bie Sache pever ©otlofen dennod) bdfe ift, unp
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sulegt eit €nde mit Schrecfen nimmt, Dag ift der gute
GSrund, d08 ift dag IRort der Weisheit Gottes, weldhes Da:
bid v TWelt gur Betvachtung und sue Aufmertfameeit oy
frellig macht,

Andadtige Seelen !

Der fo veide afs merfwindige Jnualt unfers Lertesd,
anbey aber die Wehmuth meiney Geclen, vevfiattet miv niche,
s Crfldrung diefes Plalms nody cin mebreres hingu su fegen,
Judeffen balte ich mich doch Bevechtiget, ja benbdthiget su fevn,
it denen LWorten diefes Plalms anigo nicht nur meine ge-
liebtefen Zubdrer, fondern auch Stavt unp £and, ja alle
Bbler auf dem Erdbboden, alle Menfchen, die in diefer et
feben Cauch die 1ngldubigen und Varbaren nicht audgefchlofs
fen) alle biefe aufsufordern, :

Oiefe follen Hdven und merfen ;a8 in diefen Tagen in
Dvesden gefihehen ift; und ich mepnie: e8 wird Aufiehens
genug machen bey denen Volfern der G den, Hieenadhft fov-
bern und jur AufmerFameeit auf unfre arme, abgebrannte
und verungliicfte Mibieger vad Einmwobner in denen Vor-
ftadten,  Diefe- guten Leute, die und ihren Jammer noch
nicht einmal eedffnen ditefen, und von ung getrennendad, cbeyy
diefe bdre ich vas TWort aus dem Iftenn Kap, der Klagl. Ner,
v, 12, 13, forechen: Cuch fage ich allen, die ibe finniber geet;
fihauet doch unbd feber, ob irgend ein Shmeryen ey, wie mein

A3 Schmers,
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S dmers, dev midh Getvoffen hat. Dents der Heve hat tich voll
oammerd gemadht, am Tage felned grimmigen Zownd, €
fat ein Feuer aud dev Hidhe in meine Gebeine gefand, und
pafielbe laffen walten, € Bat meinen Fufen cin Neg geftel-
fet, und mich gndict geprelies. € Dot mich jur T3uften ge-
- macht, dap i taglich franeen muf. ,

Qer, aug denen in die Afche gelegten Haufern, noch
auffieigende iauch und Dampf heift und aufmerbfam fenu,
und erfiiffet unfre Hevgen mit innigfier ABehmueh.

oLy Hare! Here! b weifits, €3 ift vie IWaprheit, was
i fage; al8 ich vovgefrern den feueroollen Dampf nber ue
fie Krenfivche aufiteigen, und 11ber die Stadt fich ausbreiter
fahe, fo find miv die hrdnen aus den Angen geflofien; dent
ich licbe die Stadt und das Volf, und dag Clend unfeer Mit-
Biirger aeht miv yu Herzen als mein eigen Elend,

oy Yamimer 1oeid ich Feine Crmunterung mehe anguges
Gett, T twollen und aber su unfers Evangelio tenden, und
o hbren, foie ung unfer Heilond jur Aufimertfombeit evs
muntevt.

9Ach teenter Heiland! wiv weichen dodh nicht von b, ¢8
gehe aud) wie es twolle, und du sitft doch nod) dag Beten und
@eufyen beinew Kinder exhven, wnd Hilfe {hoffen denen av-
‘ > ey



men Cenfent.  GrivecFe aber doch RIGF unfre Hergenr, daf wie
aufmerffom anf die AWovte dev Propheten merfen,  Merfen,
auf die gegenwdrtigen graulichen Seiten, Mevken , auf und
felbft,

eaffet und, licbfte Seelen! felbff unfer Hevs mit ein-
anber oov Gott ausfthittten, und ein glaubiges und andachtis
ge8 Bater Unfev Beten,  Laffet und aber vovhero mis t()mncn
Den ugen wnd memenben Sippen fingar:

Nimm von uns, Herr, du treuer Gott,
Die fhwere Straf und grofe MNoth,
Die toir mit Stinden obne Fabl
Berbienet Haben allzumall :

Bebiie fite Krieg und cheuver Jelt, -
Giie Seuchen, Jeur und grofem $eid -

Tert: Eoangelimm Matth. 24, 15.28.
enn e pun fehen werdet den Grduel der Veriviv
ftung,  davon gefget iff durdy dew Propheten
Daniel, da e fiehe an dev heiligen Stdtee (Wwev DA fies
fet, der mevfe deauf!) Alsdenn fliche auf die Bevge, wee
im jndifhen Lande iff.  Undwer auf dem Dache iff, dev
fEeige nicht Hevnicder , etwas aus feinem Haufe gu holen,
Lnd
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Liad wee auf dens Felde ift, dev fehre nidyt um, feine
Keeider 3 bolen,  ABehe aber den Schwangern und
Siaugern gu dev Jeit, Wittt aber, dag cureFludhe niche
aefhehe im FWintey, oder am Sabbath, Denn ¢8 wird
alédenn eine grofie TeubMl fopn, ald nicht gewefen iff
wou Anfang dev ABelt Lisher, und als audy nidyt werden
wivd.  Lind wo diefe Tage nidht wiwden verfirget, o
witede Fein Menfeh g3 aber wm dev Auserwdbhien wit
fon werden die Tage verfirget.  &So alsdenn jemand ju
cuch wird fagen: Siche! bie it Chriffus, oder das fo folt
s nicht glanlben.  Denn o6 werden falfihe Shrifii und
falfche Provheten aufiiehen,und grobe Ieidyen und Ieun:
dev thun, dag verfithret werden in den Serthun, (wo
e3 maglich wdrve) auch tie Auserwdbhiten. Siche! idh
habs cuch guvor gefagt.  Davunt, wenn fie ju oud -
gen werden: Siche! ev iff in dev ABAften; o gehet nidye
pinaus, Siehel criftin der Kammers © glaubets nigdht,
- Denn-gleichivie dev Blis ausachet vom Aufgang, und
fheiniet L8 gum Niederaangd alfp wivd audy feyn die
Juennft ded Menfihen Sobns, o aber cin Yas ifF,
Da fammlben fich die Adkr,

Andady.
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g\é ndadtige Juhover! So viel MWorte in dett abgelefes
é nen Eoangelio ffehen, fo viel merbroliedige Dinge enthalt
felbiges,  WRiv wollen fuchen bdiefes Merfwoirdige auf Drey
StircFe. und auf drep Hauptumfande jufammen su bringes,

oun fo Hovek! e Volker, und mevet auf, alle, die in
diejer Jeit leben, Dbepde , gemein Mann, und @cum, bepde
Dieiche und Aveime wiit cinander,

sMefet anf, Tiebiten Jubover! infonderfeit
L uf die Stimne, dever Prophetett, s Stave
fung unferd Glaubens.

ui die Jeichen dicfer Ieit, ovamit wiv wns in
viefelben Gotrgefillig fehicken.

L 2fuf end) feIb{t, damit e enve Seelen exhaltef, und
felig twerdet,

Gottes Ginade fey sugegen, i,

Ibbhandlung.

¢ SQufatimenhang wnfers Coongelil iff Eleslich biefers
@5 Batren die Jlmger Jeftr. hren Heven und Mei:
fre gefeagt: YBent. Dot Jevufolem, famme dem

Rempel und Alrar, wiwde z,ctﬂobwt oerpen? fomohl ondh:
- B ‘ foents -
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swenn dentt dad Ende der Telt Eormmen werde ? Auf diefe doppel:
te Frage antiortete Syefud mit Untevfchied ) und unfer Evan:
gelium ift ¢ben cin Stick von diefer Antwort Ehrifi.  Alfo
aben wiv Hier allerndchft eine LBeifagung von der Jerfidrung
Serufalems, dod) fo, daB Serufalems Serfdrung jugleich ein
Worfpiel von denen lehten graulichen Seiten fey, welde vor
per Qubunft Chrifti vovher geben follter,  TWeil nun dev
rophet Daniel von beyden gdetlichen Sevicheen gemeifiaget
Batte, fo vermied dev Heve Jefus feine Nunger, und mit fel-
Bigen jugleich alle TBahrbeit licbende Seclen; auf das Rovt
diefes Heiligen Propheten, mit dem bepgefitgten NOtA bene:
8er bas liefet, Der merfe drauf, und Gete, und lefe die Leif:
fagung alfo, damit e einen Nugen fiw feine Seele habe, und
sum BVerteauen anf Gottes TWort, aud) heiligen €eben, und
sur guten Deveitfchafe ey denen pldlichen Strafgevichten mbd-
g¢ geflibret wevden,

Andachtige Juhdrer! Da unfer Here Jefus fiie die
Schrift in denen Heiligen Propheten o cine grofe Achtrng be-
tiefen, und deven Lefung fo exnfilich und treulich befoblen Hat;
toie grof foll nicht unfee Ehrerbietigleit fle GSotted Tovt feyn ?
pa ung daffelbe su dem Enbde gegeben ift) Dap 8 und unter:
weifet jur Seligheit; man foll aber die Heilige Schrift nicht nue
Tefen, fondern auch mit Aufinerfameeit feferry unter Gebet und
Seufgen ju Gott, und glauberi , dafy wenn Wiv die Bibel auf:
fehlagen wnd davinnen fefen, ung unfer Seligmacher bey cinem
jeben
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jeben Eovte ind OBy fpricht: ¥Ber Dad liefet, der tiievfe drauf!
$Hat man abee su allen Jeicen und bep allen Gelegenfeiten die
Selrift 31 lefen, und aus Gotted SRort NRath und Iroft u
fehbpfen ndthigs; o foll es pornehmlich gefchehen bey bdfen be-
fehwoerfichen und Betrlibten Seirens dent in A6ficht auf folche
Qeiten vevmweifet dev Heve Nefiis feine Jlinger in das Buch des
vev Prophetent,  Und fo Haben auch 1oiv wm defto, mehr- Lrfas
e, in dag Heiligthum Gottes 3u gehen, und unfie Augert
o Ofren auf die Stimme dev-Predigt Nefir gu vidhten, und
g mevtety, pielmehr, da unfie gegenoartigery farmmt denen noch
Bevorftehenden Seiten, i dem Buche der Offenbarung St
Nohannis gany dentlich find vorfher: verFunbdiget und Begeichnet
swordenr.  Sych Ednnte forwohl aus denen Propheten altes Te:
ftamented, al8 befondevs aud der Beiligen Offenbarung Jefu
Ehrifti, die ev dem Johanne gegeben, deutliche Stellen anfuif:
ven, tweldhe vedt peutlich auf unfe lesten Seiten ihr Abfehen
haben,  Syeh Ednmte mit cinem gemiffenn Grunve der ke
fiheintichEeit evmeifen, dap anifo bie Seiten find, swelche pas
pritte TBehe 116er den Exdboden bringen; die Seiten; da’ Soft
die feoten Schaalen felnes Sorng ausgiefiet.  Jch Eonnte fo=
gleich mit angeigen, daf Diefe: TBehen und grofie Tenbfalen einy
Veweid {ind:  daf das feveliche Meich unfers Heren Jefir Ehriz
fii unter folchen Webhen poch moch puleht cinen feligen Durd):
Brich gervinmen foerde; aber ¢ foiiede Dicfes i die meifien nne
fer uné noch eine gu ftarke Speife fevn, wnd die Dermalige Ve-
Flemmung unfree Seelen maht anch, dafi unfee Gemiither nicht

; D2 auf




aufgefegt find, foldhen Dingen, wie fihs gebiibrer, nachyue
benten. i twollen alfo vorigo auf Poldhe Stinmmen dev Pro-
pheten mevfen, die und Iefren, 1vie bey teiibfeligen Seiten un:
fer: Hevy foll gefafit und befchaffen feon. . Jch fblage gleich den
evften Qovopheten Fefaiam auf; -in deffen evften Sapitel fordert
g Gott b jur AufmerEambeic anf,

Hivvet ihe Himnel, und Ecde nimm yu Ofven, denn dew
Heve vedet: N habe Kinder aufersogen und erhdhet, und fie
{ind von miv abgefolfen,. Ein Othfe Fennet feinen Heven, wid
ein Gl die Keippe feined Heven, aber mein Wolf Fennets
nicht,- und Jfeacl vernimmtsd nicht, O mwehe, des findigen
Bolfd | pes WVolfs von. grofier Miffechar, ves boshaftigen
Saamens, dev fhadlichen Kinver, die den Heven vevlaffen, und
den Heiligen in Jfeael laffern, und weichen yuriich,  Was foll
man denn weiter an eud) {chiagen ¢ o ihr ded Abweichens nuw
deffo mehr machet,  Das gange Haupt ift Franf, das gauge
Hevy ift matt, BVon ver Fuffoblen an, b auf das Haupt,
ift nichts gefundes an ihm, fondern eitel Tunven, Striemen
und Cuterbeulen, bdie nicht geeftet nody verbunden , nody mit
Ocle gelindert find,  Die Dtede ift hier von dem politifchen
Staatdtorper.  Hbdvet! was folget im fiebenden Vevd: Cuep
Lonbd ift witffe, und cure Stavte mit Feuer verbrannt. Frems
be ergehren euve ecker vor euven Augen, und iff wife, a8
bas, das veeeret ift. N thue yur CeEldrung nichts Hing,
oIS Chrifti Aovee: Ter s iefety ber merle drauf, wnd Bea
Fenne,
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fane, daf alle VefchrverlichPeiten dev Jeit, und alfe Plagen
“ped Canded, gevechte Strafen Gotted und betvitbte Folgen dev
Simden cines Landes find; abet mevket auch, damit wird dogd
jenige, wag Menfehen thun, und unvecht thun, nicht gevechts
- fertiget, . ©ad wird, gu irer fhweven Bevantwovtung, Gote
im $Himmel berfafien ‘

ely 1oill auch den Propheten Tevemiom auffchhagen, der
in cben den Tagen, ald die unfiigen find, Vufe geprediget hHaty
b oollen it auch einen giten Spruch ausd dem Munde Gots
fes hoven an ein abteinniges und unbupfertiges Wolfs Kehre
twieder, Fehre mwieder, du abvinniges Jfvact ! fo will ich mein
ontlie nicht gegen euch vevfiellen, denn ich bin bavmbevsig
fovicht Der Here, und fill nicht ewiglich stienen; allein, evfen:
ne deine Miffethat, daf du wider denn Heven deinen Gott gefit
diget haft; und fvie folches gefchehen muf, dad lefen wiv im
stoep und swansigften Bevd: O Gott! wir Fommen ju div, denn
o Bifi ber Heve unfer Gott,  TWer dad liefet, dev mevke draufy
unb Gitte Gott mit einem Buffevtigen Hevien um GSnade, o
1ird dev Heve fich feiner ouch wicber exbavimen,

1Ind wenn fwollfe ich fevtig werden, > ich nur aus jedem
Propheren einen cingigen Spuch anfilhren wollte? Jch will
aber noch jum Sroft aus dem leten Propheten DMalach. 3. cinen
Sprud) anfirbren: Die Gottesfirchtigen frdften fich unter ein-
ander alfo: Der Her merbers und Hdvers, wnd ift fiw ihm cin
D 3 Denks
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Denkyettel gefchricben, fiiv die, fo ben Heven fluchten, und o
feinen Namen glauben ; fie follen, foricht dev Hevr, pes Tages,
ven ich machen will, mein Cigenthum fepn, und ich will iGrew
febonen, wie cin Mann feines Sobues fhonet, der i dienet,
td e folfet feberr, wag fiw ein Unterfehied fey, prvifchen dem
Gevechten und Gottlofenr, giwifchen et dev Gott vienet, und
dem, der ihm nicht dienet.  Ueberhaupt laffet ung fein mevken
auf Gotted Wovt, denn wenn wi widhs Haben, vamit wic
und tedfien, fo iff ¢8 doch gewif Gotted Wort.  Die reche:
gldubigen Jfractiten bathen nur Gott in ihren Beklmmerniffen,
0af er ihnen nur fein Wort fehenfen und Gey ihren twolite lafien
Fraftig fepn : Jndef enthalte unddein Wort, venn wir o8 Friegen,
bennt daffelbe dein Aovt ift unfers Hevgens Freude und Tiofty
Serem, 15,

Dun wollen wiv auch mevfen :

1L Auf vie Jeidhen diefer Jeit, und fenen, wie iy
ung in diefelben Gotrgefallig fehicken follen,

Sn unferm Coangelio twerden gar betriibte Seiten verkin.
viget.  @vauliche Seitenn! Dérn e8 LD von einem Grduel dey
Bevwiiftung gevedet, dev bt an Heiliger Statre Sratt finbdet.
Defchwer(iche Seiten! Wehe venen Schiwvangern und Saugers
$11 Dev Beit! Beibperfonen find fiberhaupt Bey Betrfivren St
ten saghaft, gue Flucht aber find fie am wenigfien geneigt oder

: ouf:
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aufgelegt, nod) teniger aber die, fo Leibesfrinchite unter ibren
Pevyen; oder an ihren Biifen teagen; um diefe fieht e Fuim-
merlich , tenn Noth und Gsefaf Hevein bicht; und follten nicht
auch manche in unfern BVorftadten bey der legten Jerfidrung das
3out Sefir erfahren Haben? Aber ¢d ift das WRort Syefir: Le-
he denen Schwangern und Saugern i dev Seits nicht ein
aort Ded Fluchd, fondern eined Herslichen Mitleidens; alle
3eibsperfonen haben fich diefes FTort Jefu gu ihrem Kvof
angunehmen,

Seitens werdens vevElnbiget, die telibfelig find: €8 tird alg:
denn cine Teiibfal fepn, ald nie gewefen ift.

Gsefdhrliche Seitens gefahrlich vor Leib und Eeben, weils
fwenn bie Tage nicht verfiiset wiwden, Fein Menfeh toiwde fes
fig toerden , obev tvie ¢8 cigentlich Heift : Eein Menfch tottrde le:
Bent Bleiben.  Gefdhiliche Seiten tegen der Seele und Se-
ligeit; weil falfche Chrifti und falfche Propheten auffehen
winden, twelche die Seelen ju verfithren und um den vechten
G lauben ju bringen fuchen witeden,  So fwaven die eiten bes
fehaffeny o8 SYevufalem jerftovet wwurde.  Abev cben diefer Texty
und wasd vorher gehet, begiehet fich auf diejenigen leiten Jeiteny
in weldhen wiv nach Gotted heiligen und foeifen Dtath und Wil
fen Teben.  Quey vov unfeem Tepte heipt ed: E8 wird fepn
Grieg und cin Gefchren von Kuiegen, fehet juy und erfchrectes
vicht! Das muf jum evfien alles gefchehens aber ¢f ift nod

nicht
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nicht bas Ende ba, denn 3 1wird fich empdren ein WVolf fiber
pas andre, und es werden feyny Peftileny und theuve Seit, wnd
Crvbeben hin und wiedery b, O, 7.

N iff e3 wabe; ¢8 iff u ollen Jeiten Kvieg gewefers,
und man findet in denen Sefehichten, vaf immeryu Erdbeben
pevipitvet toorden, 1und die WolFer auf Erden find niemals fried:
fam und cintrachtig gewefert 5 aber ich smweifie faft, ob jemals o
graufame und unmenfibliche Kriege it dev Gefthichte gelefens
fwerdenr, af8 in-dieferr Tagen ficy offenbaret Hat, und noch offen:
bavet. ey gwveiffe, 0B jemald iy folch Eidbeben gervefen, ald
Ciffabon vor drey Jabhren crfaliven hat,  Fa ich jtoeifle; ob fe-
mald ¢itt o grofies Mifiverftandnif unter Porentaren uud Hobhen
in ber TOelr gervefen, a8 iGiger Beit, |

Nun will ich vorigo Feine befondre BWufsredigt Hber bie
Grduel der Verwliffung Halten, welde in dev AGelt gefehen
werben.  Nch Edbnnte anfikhren, welchergefalt Grduel der Veps
witffung i Kivdyen und Kivdhenfachen  gefunden  werver,
Grauel der Vevwiiffung an Heiliger Statte und Stdtten besd
Gevichts,  Grauel ver - Bevwiiffung im Hausffande ywifchers
Mann und IBeib, gvifchen Acltern und Kindern, Wberall, 1o
cin aufmerffames Auge Hinfichet, evblickt e8 Seduel der Weys
toitftung,  1nd eben diefe movalifihe Grduel dev BVevtviiftung
find auch die- Qutellen, wolier nach Gotted gevehten Gericte
oneh leibliche BWevpwirftungen wefprimglich Hevfliefen, - b fols

the
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e @uanel det Rerrwifiung jeigen fich iGo foft an allen Orter.
So lange Ddiefer {dlicecliche Srieg dauerty ift nicht {mwmer in

SReichen unD Eandevn, Srévten wnd Odfern; Grauel dee :
Werohiftung genefern?- 1nd wnfer fieGes Batevland, das menfd)-
fichen, @sedanten wady von pergleichen fevectlichen Vevrohffun:
gen hatte follen pev(chonet Bleibetty ift nicht pafjelbe auch ju einem
@vauel dev Seriifung geiacht worden? Qv wollen nicht
hinfeheny 1was in Sittat vorgegangen 5 nicht; wasd in andern Ges
genben 0ed Canvesd gefchehen ;s fondern unfie gegenoartigen Ta:
ge haben uus cinen Grduel der BVerwviiftung evleben Taffen, devs
gleichen in Dresden, o fange e frefet, nicht gefchehern.
Gin Sydmmer, dev nicht ausgufprechen.  SMan Hat die aufitei:
genbe Flamine ohne Furcht und Schvecken; ohne Namstier und
F@ehmuch feinee Seelen nicht anfehen Ednnen,  Da liegen erlt-
dye Hrundevt Hiufer in dev Afche,  Dasd Feuer ift angepiindet
sporde i dev Macht , Da die arinen Ginohner grdfiten Theild
gefhlafen haben. cfy will nicht fefhen auf den grofiecn Sdya-
ben, Dev dabey erlitten worden aber bas muf uns jatmmern,
foerin oiv nuv noch eine Menfehlicheeit befigen, wnd welches mar
superldfig weid und hiseet: toie die Aeltern ihre Kinder permifz
ferny daf avme Fleine Qinder Hevum laufen und ihre Yeltern fu
dhen s jo man fagty dap viele i der Flamme haben mitfjen wme
Fommen, weil fie dad Unglitct in det Nacht evgriffen hat. Itveen
port meinen werthen 9lmiabriern find auch mit abgebrannt,
Wnd v foiffen diefe Stunbe noch nicht, wo fie ihre Juflucht in
‘Bev Angft hingenommen haber.

: . Den:
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Oenfet vodh, fiebften Kinder! v Land it von ve;

nett havten Pueffuaven gang ausgefaugt, nun Fopus nod) Feuee
bajit, das ihre Hiteten versehrets da frelle ich miv viefe Bunders
Menfchen vov, die Fein Vrod, Feine Betteny Eeine Kleiver,
Feine Wohnung Haben, Der Winfer iff vov der ThHiw, und
haben Eein Holy, O elende Lente! Einen Steln in der Crde
mdchte 8 erbarmen , wie vielmehy nicht ben, dev es mit an-
fiebt 5 o ibr armen abgebrannten Mitbiwger ! ipe babt diefes
mit euven Simven nicht allein verdienct, eg ift ein evfehuecksi
dhes Gerichte Gotred, weldyes Hber die arme Stadt - gebons
men ift,

A0 mevFen nun auch noch

ILL 90uf ung felbft, ouf vof wic unfie Seelen evhalten
und felig werden,

Caffet ung nun in unferm Eoangelio feben, swelche Antveis
fung der Heiland feinen Jitgern giebt, und syie fie fich ver
balten follten, twenn die gbttlichen Strafgevichte beveinbrdchen,
Gv gieht ihnen den NRath: fie follten fich, fo gut fie Ednnten,
dure) die Slucht vetten; fie follten Geten, bafi die Tage ihres
JammersderBiiget wiwden; fie follten wadhen itber ifre See-
berry Damit fie nicht durel) falfche Propheten verflibret, und por
Dem vechten Grund des Glaubens und dey Seliglei abgeso:
gen winden.  Die lieben Jimger wnd Defenner bes Nammengd

Nefus
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Nefir gebachtess auch an die treugemennte Antoeifing ihres
Heven und Meifterd, und da gefthah ed durch die gute Hand
©otted, af fie in dem Berderben berwabret, und in Sicheys
Beit gebracht murdes.

Andacdtige Seelen! Das britte Kovt iff alfo diefes:
MevFe avf vich felbfE , und fehicke dich in diefe bdfe Seit , das
mit D fhaben mdgeft einen gndvigen Gott, ein gut Gewiffen,
Dap du deine Seele alS cine Veute davon fragen, und felig
werben mdgeff,

3ch twill biefed uns obliegende, yum Wefhiuf Bey Dett uf-
merfen auf ung folbft, in-finf ovte faffen :

Flichet. Betet. Duldet. Wadet. Hoffet.

) Flichet! Dev Heiland fagt es felbft: aladen fliche
auf die Berge, wer im Cande iff, G4 ift evlaubet Hey bevov(tes
Dender Gefahr fich dburch die Slucht su vetben; aber 1o find
Die Bevge iiger [eit, da wiv Hinfliehen Ednnen? die weis ich
Bt angugeben.  Aber diefe Berge weis ich, von weldhes
miv Hilfe Edmme, :

o {ollen wiv denn flichen bin, Da roir mdges bleiben 2
B bir, Heer Shrift, alleine.

St div, dir frewer Vater im Hinmel, und in deinen vaterlichers
Sihoo, O dev iff grof genug, ung alle eingufchlieen.
¢ 2 R1
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S peine $Hnde uns gebert iy,
O @ott! b ficber PBater!
Denn uhfer TWandel ift bey dir,
$Hier wird uns nicht gerathey,
el woiv-in bicfor Hicten feyn,
Sift nur: Elend, Feiibfal und Pein,

Bey div der Freude fviv 1oavien,

tan fann ¢8 ja nicht ofne Mitleiden anfehert, tvie fich
bie amen eute auf denen Goffen mit denen bisgen Betten
ehleppen und Gicherheit fuchen, Das iff alles gut; aber liehe
fie Seclen! Hinanf ju Gott,  Dahero iff das

sente Mort: Befet! Hievauf Hove iy eudy antioor-
ten s EBenn bas ey beflemmet ift, darwill Fein Gebet fliefien ;
unb bicfes ift anch wahr.  Aber wic Ednnen doch wod feufs

gen; Hdvet alfo nicht ouf ju feufzen.

9Ach Gefet! dov Stadt und Land, ek muf euch, liehffe
Seelent, aus dem Jeven. 2.9, 7, gurufen: Sudyet der Stavt
Beftes, und betet fin fie yum Hovew, denty wen e$ ihr wobhl ges
Bety fo gelet ¢d euch auch woll.  Wetet filw Die Stadt, denn
die Flommen haben jo fchon heeiiber gefblagen, O toeldh

fifreckliches TBout! mwenn gefagt wivd, dafi die gange Stadt in
Brand




80, 98y fasie) oI

onvany Fortimen Ebune, und petfelbent diefes 1nglincE fehon jue
Bereitet fey,  Ach! fucht poch derfelben Beftes. Betet fiww fies
pamit unfer Dredden nicdt aud) v einetmt Syerufalem 1ocrde.
930 fwollen wit alddenn hinflicheny toenn auch dic Stadt. in
Brand gefeht) wem unfee Kivchen und Hiufer jum Stein
Hanfen gemacht fwerden foliten? 2Ach! parmberyiger  BWater!
fwende dod) diefes tingliicE oon unfrer [icben Stavt in Gnaden
ab,  Wetet doch! toer Beten Eann, damit 10iv nicht gany und
gav gerftbuet und aufgericben werdert, oetet auchy liebftet
Suborer! fliw ench und eure Qinver, neh fie mit in curem
Gsebet yu Gotty unferm fieben Bater im Hismels i wiffen
jo och nicht, as ung freffen und begegnen fann. e procifle
immer noch nicht an unfeer Expaltung. Ny 1oeid , ¢8 find ges
foiff noch cinige Fromme in Dredden, welhe Gott fiwdten,
* und inihren Sammerlein auf ihren Snienmit wahrer Jonbrunf
41 Gott Defen werders

($Hier gefthah ein Kanonenfchuf.)

a Horen wiv toicdevus ¢in Schrecken. A pavimper:
jiger Water und Gott! fchaue doch Hevab oon peiner Heiligen
$Hbdhe, nimm dich unfeer any 1nd foende alled 1Inglitck vaters
fich it Gnaden ab.  Liebfke Seelent! wiv wollen uns dem
lichen Goft Hingeben ; dev titd unfer ©ebet nichs perfchma-

€3 ey
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Hen, fondern und in Gnaden erhoren, Wi wolle 4t Grige
de Deter, : :
($ier gefthah wicherwm ein .@mwnenfd;ug,)

Sevr! Erbavme dich tiber uns 2.
So dante Gott, unbd lobe dic), 2as Volf i gueen Zaten,
Das Land bringt Frucht undbeffert fich, Dein Wort ift wobl gevachen ;
(Hier fegnete ev die gange Gemeinde einy)
Cuch fegne Vater und dev Sobi, euc) fegne Gott der Hei, Geift,

Demalle Welt die Ehre thut, voribm euch fiivdhtes allevmeift;
N fpreche von Hergen Hmen, —
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	Predigt, welche Jhro Magnificenz der Hochverdiente Superintendent Herr Doctor Am Ende in der Königlichen Residenzstadt Dresden nach derselben Thränenswürdigem Schicksale am XXV. Sonntage nach Trinitatis den 12ten November 1758. über das ordentliche Sonntags-Evangelium gehalten
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